
„Maria aber bewahrte alle diese Worte  
und erwog sie in ihrem Herzen.“

(Lk 2,19)
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Gottesdienstordnung vom 01.01. bis 31.01.2025

Mittwoch, 1.1. NEUJAHR – HOCHFEST DER GOTTESMUTTER 
MARIA

Lsg1: Num 6, 22-27, Lsg2: Gal 4, 4-7, Evg: Lk 2, 16-21
 10:30 Uhr M Eucharistiefeier (Merkle)
 18:00 Uhr O Eucharistiefeier (Sobczyk)
 18:00 Uhr P Eucharistiefeier (Berkmüller)

Donnerstag, 2.1. Hl. Basilius d. Gr. u. hl. Gregor v. Nazianz, Bischöfe, 
Kirchenlehrer

 18:30 Uhr O Eucharistiefeier (Berkmüller), anschl. Anbetung
 18:30 Uhr P Eucharistiefeier (Sobczyk) 

f. Frieden in den Familien und den Weltfrieden

Freitag, 3.1.  Heiligster Name Jesu
 8:00 Uhr M Eucharistische Anbetung (Berkmüller)
 8:30 Uhr M Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag (Berkmüller)
 9:00 Uhr A Eucharistiefeier (Sobczyk)

Samstag, 4.1.  Samstag der Weihnachtszeit
 17:00 Uhr  Eucharistiefeier im Hanns-Seidel-Haus (Sobczyk)
 17:25 Uhr O Rosenkranz
 17:30 Uhr O Beichtgelegenheit (Berkmüller)
 18:00 Uhr O Vorabendmesse des Pfarrverbands (Berkmüller)
 18:00 Uhr M Wort-Gottes-Feier der spanischsprachigen Gemeinde

Sonntag, 5.1.  2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN
Lsg1: Sir 24, 1-2. 8-12, Lsg2: Eph 1, 3-6. 15-18, Evg: Joh 1, 1-18
 9:00 Uhr H Eucharistiefeier (Berkmüller)
 9:00 Uhr G Eucharistiefeier (Kroworsch) 

f. + Anna Bockmaier 
f. + Brigitte und Matthias Blanke

 10:30 Uhr A Eucharistiefeier (Sobczyk)
 10:30 Uhr M Eucharistiefeier (Berkmüller)
 10:30 Uhr P Eucharistiefeier (Kroworsch)
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Gottesdienstordnung vom 01.01. bis 31.01.2025

Montag, 6.1.  ERSCHEINUNG DES HERRN – EPIPHANIE
Lsg1: Jes 60, 1-6, Lsg2: Eph 3, 2-3a. 5-6, Evg: Mt 2, 1-12
Kollekte: Afrikatag - Kollekte für Projekte von Missio in Afrika
 9:00 Uhr O Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger 

(Kroworsch, Predigt: Neubauer)
 9:00 Uhr H Eucharistiefeier mit den Sternsingern (Sobczyk)
 9:00 Uhr G Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger 

(Berkmüller)
 10:30 Uhr A Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger 

(Kroworsch, Predigt: Neubauer) 
f. + Dietrich Schwandt

 10:30 Uhr M Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger 
(Sobczyk)

 10:30 Uhr P Eucharistiefeier mit den Sternsingern (Berkmüller)

Dienstag, 7.1. Hl. Valentin, Bischof und hl. Raimund, 
Ordensgründer

 18:30 Uhr A Eucharistiefeier (Berkmüller)
 18:30 Uhr G Eucharistiefeier (Merkle)

Mittwoch, 8.1. Hl. Severin, Mönch
 18:00 Uhr H Rosenkranz vor dem Kriegerdenkmal
 18:30 Uhr H Eucharistiefeier (Merkle) 

f. + Leonhard Estendorfer und Thomas Estendorfer
 18:30 Uhr  M Eucharistiefeier (Sobczyk)

Donnerstag, 9.1. Donnerstag der Weihnachtszeit
 18:30 Uhr O Eucharistiefeier (Merkle), anschl. Anbetung
 18:30 Uhr P Eucharistiefeier (Sobczyk) 

f. die Pfarrgemeinde

Freitag, 10.1.  Freitag der Weihnachtszeit
 9:00 Uhr A Eucharistiefeier (Berkmüller)
 18:00 Uhr M Abendgebet
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Samstag, 11.1. Samstag der Weihnachtszeit
 17:25 Uhr O Rosenkranz im Pfarrheim
 17:30 Uhr O Beichtgelegenheit (Merkle)
 18:00 Uhr O Familiengottesdienst (Merkle, Neubauer)

Sonntag, 12.1. TAUFE DES HERRN
Lsg1: Jes 42, 5a. 1-4. 6-7 o. Jes 40, 1-5. 9-11, Lsg2: Apg 10, 34-38 o. Tit 2, 11-14; 3, 
4-7, Evg: Lk 3, 15-16. 21-22,  Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk
 9:00 Uhr H Eucharistiefeier (Kroworsch) 

f. + Anni u. Karl Limbrunner
 9:00 Uhr G Familiengottesdienst (Merkle, Neubauer) 

f. + Annemie Stelzl und Georg Auer
 10:30 Uhr A Eucharistiefeier (Berkmüller)
 10:30 Uhr M Familiengottesdienst (Merkle, Neubauer) 

f. + Marianne Schwenk
 10:30 Uhr P Eucharistiefeier (Sobczyk) 

f. + Werner Schmittner

Dienstag, 14.1. Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis
 18:30 Uhr A Eucharistiefeier (Sobczyk)
 18:30 Uhr G Eucharistiefeier (Merkle)

Mittwoch, 15.1. Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis
 18:00 Uhr H Rosenkranz vor dem Kriegerdenkmal
 18:30 Uhr H Requiem für Irmgard Scheible (Merkle)
 18:30 Uhr M Eucharistiefeier (Berkmüller)

Donnerstag, 16.1. Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis
 18:30 Uhr O Eucharistiefeier (Sobczyk), anschl. Anbetung 

f. alle + Familienangehörigen Häuser
 18:30 Uhr P Eucharistiefeier (Merkle) 

nach Meinung Fam. Bauer 
f. + Günther Pfluger

Freitag, 17.1.  Hl. Antonius, Mönchsvater
 9:00 Uhr A Eucharistiefeier (Merkle)
 18:00 Uhr M Abendgebet

Gottesdienstordnung vom 01.01. bis 31.01.2025
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Gottesdienstordnung vom 01.01. bis 31.01.2025

Samstag, 18.1. Samstag der 1. Woche im Jahreskreis
 17:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier im Hanns-Seidel-Haus (Laube)
 17:25 Uhr O Rosenkranz
 17:30 Uhr O Beichtgelegenheit (Sobczyk)
 18:00 Uhr O Vorabendmesse des Pfarrverbands 
   (Sobczyk, Predigt: Hiller), anschl. Predigtgespräch

Sonntag, 19.1. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Lsg1: Jes 62, 1-5, Lsg2: 1 Kor 12, 4-11, Evg: Joh 2, 1-11
9:00 Uhr H Eucharistiefeier (Sobczyk, Predigt: Hiller)
 9:00 Uhr G Eucharistiefeier (Kroworsch)
 10:00 Uhr A Ökumenischer Gottesdienst in der Gebetswoche für  

die Einheit der Christen (Merkle, ACK Ottobrunn) 
 10:00 Uhr A Kindergottesdienst im Pfarrheim  

(Neubauer & KiGo-Team)
 10:30 Uhr M Eucharistiefeier (Sobczyk, Predigt: Hiller)
 10:30 Uhr P Ökumenischer Gottesdienst in der Gebetswoche für die 

Einheit der Christen (Berkmüller, Bäumer)

Dienstag, 21.1. Hl. Agnes, Jungfrau u. Märtyrin und hl. Meinrad, 
Mönch, Märtyrer

 18:30 Uhr A Eucharistiefeier (Berkmüller)
 18:30 Uhr G Eucharistiefeier (Sobczyk)

Mittwoch, 22.1. Hl. Vinzenz, Märtyrer und hl. Vinzenz Pallotti, 
Priester

 18:00 Uhr H Rosenkranz vor dem Kriegerdenkmal
 18:30 Uhr H Eucharistiefeier (Berkmüller)
 18:30 Uhr M Eucharistiefeier (Sobczyk)

Donnerstag, 23.1. Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker
 18:30 Uhr O Eucharistiefeier (Merkle), anschl. Anbetung
 18:30 Uhr P Eucharistiefeier (Sobczyk) 

f. gute kath. Priester
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Gottesdienstordnung vom 01.01. bis 31.01.2025

Freitag, 24.1.  Hl. Franz v. Sales, Bischof, Kirchenlehrer
 9:00 Uhr A Eucharistiefeier (Sobczyk)
 18:00 Uhr M Abendgebet

Samstag, 25.1. BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS
 17:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier im Hanns-Seidel-Haus (Laube)
 17:25 Uhr O Rosenkranz
 17:30 Uhr O Beichtgelegenheit (Berkmüller)
 18:00 Uhr O Vorabendmesse des Pfarrverbands 
   (Berkmüller, Predigt: Mühlbauer)
 18:00 Uhr P Firmauftakt-Gottesdienst mit Band (Merkle, Neubauer)

Sonntag, 26.1. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Lsg1: Neh 8, 2-4a.5-6.8-10, Lsg2: 1 Kor 12, 12-31a, Evg: Lk 1, 1-4; 4, 14-21
 9:00 Uhr H Eucharistiefeier (Berkmüller, Predigt: Mühlbauer)
 9:00 Uhr G Eucharistiefeier (Kroworsch)
 10:30 Uhr A Eucharistiefeier (Sobczyk)
 10:30 Uhr M Eucharistiefeier (Kroworsch) 

f. + Marianne Schwenk
 10:30 Uhr P Eucharistiefeier mit dem Coro Italiano in Cammino 

(Merkle)

Dienstag, 28.1. Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester, 
Kirchenlehrer

 18:30 Uhr A Eucharistiefeier (Sobczyk)
 18:30 Uhr G Eucharistiefeier (Berkmüller)

Mittwoch, 29.1. Mittwoch der 3. Woche im Jahreskreis
 18:00 Uhr H Rosenkranz vor dem Kriegerdenkmal
 18:30 Uhr H Eucharistiefeier (Sobczyk)
 18:30 Uhr M Eucharistiefeier (Merkle) 

f. + der Fam. Gschwentner und Mohr

Donnerstag, 30.1. Donnerstag der 3. Woche im Jahreskreis
 18:30 Uhr O Eucharistiefeier (Sobczyk), anschl. Anbetung
 18:30 Uhr P Eucharistiefeier (Merkle) 

f. Frieden in den Familien und den Weltfrieden
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DIE STERNSINGER KOMMEN NACH PUTZBRUNN  
UND GRASBRUNN – AUCH 2025! 
Funkelnde Kronen und königliche Gewänder: Das sind die Sternsinger! Sie 
ziehen von Haus zu Haus und bringen den Segen für das Neue Jahr. Sie bitten 
die Menschen um eine Spende für Kinder in schwierigen Situationen. 

Unter dem Motto „Erhebt eure Stimme! Sternsingen für Kinderrechte!“ werden 
vom 4. bis 6. Januar 2025 Kinder und auch wieder eine Erwachsenengruppe 
in Putzbrunn unterwegs sein. 

In Grasbrunn-Dorf ist 2025 keine Anmeldung für Sternsingerbesuche erforder-
lich. Die Sternsinger gehen am 6. Januar durch den ganzen Ort.

Wer einen Sternsingerbesuch in Putzbrunn sicher haben möchte, kann sich ab 
Weihnachten online oder in der Kirche in Papierform anmelden. Bitte beachten 
Sie dazu dann unsere Aushänge in den Schaukästen mit QR-Code und die 
Ansagen im Gottesdienst!

Vielen Dank und bis bald!
Die Sternsinger-Vorbereitungsteams

Freitag, 31.1.  Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer
 9:00 Uhr A Eucharistiefeier (Merkle)
 18:00 Uhr M Abendgebet

A = St. Albertus Magnus, Ottobrunn; G = Grasbrunn (Kirche St. Ulrich); 
H = Hohenbrunn (Kirche St. Stephanus); M = St. Magdalena, Ottobrunn; 
P = Putzbrunn (donnerstags in der alten Kirche, sonntags in der neuen Kirche); 
O = St. Otto, Ottobrunn

Gottesdienstordnung vom 01.01. bis 31.01.2025

IMPRESSUM
Herausgeber:  Pfarrverband Vier Brunnen – Ottobrunn, Ottostr. 102, 85521 Ottobrunn
Verantwortlich: Pfarrer Rolf Merkle; Leiter des Pfarrverbands
Redaktion:  Gemeindereferentin Larissa Neubauer
Fotos:   Ehrenamtliche Mitglieder des Pfarrverbandes, Larissa Neubauer, Pfarrbrief.de, 

pixabay.com, printerest.de
Produktion:  Graphikbüro Andrea Schmidt, Ottobrunn
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EINLADUNG ZUM EHRENAMTSDANK IN PUTZBRUNN  
UND GRASBRUNN 2025 
Liebe Engagierte der Pfarrei St. Stephan, Putzbrunn, 
mit Filialkirche Grasbrunn, 
unter dem Motto „Wir wollen aufstehn, aufeinander zugehn“ laden wir euch herz-
lich zu unserem ersten Ehrenamtsfest am 01.02.2025 ein! Wir beginnen mit der 
Eucharistiefeier zu Mariä Lichtmeß, um 17:30 Uhr, in St. Stephan (neue Kirche).
Aufgrund der Terminfülle zwischen den Pfingst- und Sommerferien haben wir uns 
für 2025 dafür entschieden, ausnahmsweise bereits im Februar zu feiern. 
Lasst uns zusammen eine Feier gestalten, bei der wir voneinander lernen, aufein-
ander zugehen und die Vielfalt unserer Gemeinschaft zum Strahlen bringen – ganz 
im Sinne des gleichnamigen Liedes.
Jeder von euch hat etwas Wunderbares beizutragen. 
Wir wünschen uns, dass jede*r mit seinen persönlichen Stärken und Talenten das 
Fest bereichert – sei es durch kreative Ideen, helfende Hände oder einfach die 
Freude, gemeinsam Zeit zu verbringen. 
Um die Ideen anzuregen, haben wir einige Vorschläge gesammelt, die das Fest noch  
lebendiger machen könnten. Vielleicht habt ihr Lust auf:
 • musikalische Einlagen,
 • Dekorationen (Tische, Eingang, Fotowand),
 • die Vorstellung eurer Projekte, Ausflüge oder besonderen   
       Momente aus dem letzten Jahr
 • … 
Natürlich sind der Kreativität dabei keine Grenzen gesetzt! Lasst uns gemeinsam 
neue Lieder anstimmen, und das Fest durch eure Beiträge einzigartig und unver-
gesslich machen. 
Kommt, wie ihr seid, bringt euch ein, wie es für euch passt, und lasst uns unser 
Miteinander feiern!
Gebt uns gern Bescheid, wenn ihr (als Einzelperson oder auch als Gruppe) eine 
Idee habt, die ihr einbringen möchtet.
Bei Fragen oder Vorschlägen steht Christian Nuber (Mobil: 01577 14 80 752 oder 
Email: cnuber@gmx.de) gerne zur Verfügung. 
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.
Um Anmeldung über diesen QR-Code, 
telefonisch bei Pfarrvikar Stefan Berkmüller Tel. 089 / 610 667 349 
oder per Mail an SBerkmueller@ebmuc.de bis 10.1.2025 wird gebeten. 
 
In Vorfreude auf ein wundervolles Fest,
 
Christian Nuber und das Orga-Team Putzbrunn
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Abend für Stille und Besinnung 
am Mittwoch, den 08.01.2025 um 19:30 Uhr im Pfarrsaal von 

St. Magdalena. 
 

„Bin ich nicht Apostel?“ (aus 1Kor 9,1) 
Jesus setzt eine ganz bunte Truppe ein, ihm zur Seite zu stehen.  
Was sind das für Leute in ihren eigenen Vorstellungen, ihrer 
Begeisterung, ihrer Ängstlichkeit, eben in ihren Grenzen und all ihrer 
Unterschiedlichkeit? Und doch werden sie als Lernende befähigt… 
 

Sind nicht auch wir so ein bunter Haufen,  
gerufen von Ihm,  

um seine Hände und Füße zu sein? 
 

Auf einen besinnlichen Abend in einer kleinen Auszeit vom Getriebe 
des Alltags freut sich         

      Gerlinde Hiller 
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EIN EINZIGARTIGES MEISTERWERK DER KRIPPENKUNST 
Filmvorführung über Josef Hien und seine Weihnachtskrippe von St. Otto 

Wer in der Weihnachtszeit in St. Otto eine der schönsten Arbeiten des international 
renommierten Ottobrunner Krippenschnitzers Josef Hien (1925-2017) bewundert, 
ahnt vielleicht nicht, welch herausragende Bedeutung dieses Werk von einem der 
letzten großen Meister einer aussterbenden Kunst hat. Aus seiner Ottobrunner 
Werkstatt stammen Krippenfiguren, die weltweit gefragt waren. Hien-Krippen ste-
hen in Domen wie Fulda und Bamberg, teilweise als Jahreskrippen in Münchner 
Gotteshäusern, in Kirchen in Oberbayern und im Schwarzwald, selbst in Austra-
lien und Südafrika. Seine Skulpturen bereichern das Bayerische Nationalmuseum 
ebenso wie Museen in Barcelona und San Sebastián.

Charakteristisch für seine Figuren sind die sprechenden Gesichter und die vielsa-
genden, feingliedrigen Hände, die den Gestalten eine ausdrucksstarke Intensität 
verleihen. Die Figuren beginnen zu leben, immer bereit zur Kommunikation mit 
dem Betrachter. Josef Hiens große Liebe galt seiner Ottobrunner Krippe, erstmals 
aufgestellt 1976, in der er bis ins hohe Alter wie ein Regisseur akribisch den Auf-
tritt der Figuren in dem von ihm gestalteten Bühnenbild inszenierte. 

In ihren wechselnden Darstellungen erinnert die Weihnachtskrippe jedes Jahr an 
diesen bedeutenden Künstler. Das Team Marion Stepan, Karin Weber, Ernst Hack-
mann und Thomas Klönhammer, tatkräftig unterstützt von Oliver Hammer, Sebas-
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EIN HEILIGER CHRISTOPHERUS FÜR ST. OTTO 
Großzügige Stiftung einer Schülerin von Josef Hien 

Barbara Berg-Klönhammer, die bei Josef Hien 
ihre Gesellenprüfung als Holzbildhauerin ab-
gelegt hatte, schenkte der Kirche St. Otto eine 
wertvolle Arbeit des Ottobrunner Krippenschnit-
zers. Die vor vielen Jahren von der Familie er-
standene Christopherus-Figur hat derzeit ihren 
vorläufigen Platz in der Bibliothek der Pfarrei 
gefunden. 

Ein Grund, das Kunstwerk der Kirche zu über-
lassen, war für die Stifterin die Wertschätzung, 
die die Pfarrgemeinde der Krippe und ihrem 
Schöpfer entgegenbringt. Um deren alljährli-
chen Aufbau kümmert sich seit drei Jahrzehn-
ten Barbaras Mann, der Restaurator Thomas 
Klönhammer, der mit seinem großen Engage-
ment und seinen universellen Fähigkeiten für 
das Krippenteam unverzichtbar geworden ist. 

 Franz Stepan

tian Stepan und Stefan Weber, ist seit vielen Jahren mit Freude und Leidenschaft 
bestrebt, die großformatige Krippe mit den ausdruckstarken Figuren im Sinn ihres 
Schöpfers in Szene zu setzen. 

Am 12. Januar 2025 um 16 Uhr wird im Pfarrsaal von St. Otto der ca. einstün-
dige Dokumentarfilm „Josef Hien – eine Krippenfigur entsteht“ gezeigt, der den 
Zuschauern einen außergewöhnlichen Blick auf die Arbeitsweise des Künstlers 
ermöglicht, von ihm selbst kommentiert. Der Clou: Die 2005 geschaffene Figur ist 
die letzte für die Ottobrunner Krippe, sie portraitiert den 2013 verstorbenen Pfarrer 
von St. Otto, Anton Zawadke, der in der Krippe wahlweise als Wirt und Gastgeber 
erscheint oder als ein sich um seine Schäflein sorgender Hirte. 
 Franz Stepan
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Helferkreis Asyl Ottobrunn/Hohenbrunn – Gesucht werden… 
 

Am 7. Dezember waren über 70 Flüchtlingsfamilien 
aus 17 Ländern zur traditionellen Nikolausfeier des 
Helferkreises eingeladen. Garten, Saal und 
Bastelstube im EJO, dem Haus der Evangelischen 
Jugend Ottobrunn, wurden vom Helfer-Team mit 
vielen Lichtern geschmückt. Die Besucher brachten 
ihre kulinarischen Spezialitäten zum Gebäck-Buffet 
mit. Für manche Kinder und Erwachsene war es 
das erste Mal, dass sie einem Nikolaus begegneten 
und Weihnachtslieder sowie Weihnachtsbasteleien 
rund um das Fest kennenlernen durften. 
 
Kardinal Reinhard Marx betont: „Die Kirche muss 
sich für die Schwächsten einsetzen, und dazu 
gehören auch die Flüchtlinge. Es ist unsere Pflicht, 
ihnen zu helfen und sie in unserer Gesellschaft 
willkommen zu heißen.“ Dieses Gefühl der 
Willkommenskultur erleben die Besucher nicht nur 

während der Nikolausfeier, sondern auch jeden Monat im Café International, das vom Café-
Team des Helferkreises im EJO angeboten wird. 
 
Unsere ehrenamtliche Hilfe ist vielfältig. Menschen im Alter von 13 bis 90 Jahren engagieren 
sich im Helferkreis für Flüchtlinge. Lern-Paten bieten Nachhilfe in Deutsch, Mathe und 
weiteren Fächern, sei es regelmäßig oder bei der Prüfungsvorbereitung. Job-Paten 
unterstützen bei Bewerbungen für Ausbildungsplätze, Mini-Jobs oder Arbeitsstellen. 
Familienpaten stehen Familien in Alltagsfragen zur Seite. Menschen beim Aufbau eines 
neuen Lebens und der Integration in unsere Gesellschaft zu unterstützen, fremde Kulturen 
kennen zu lernen bereichert oft auch den Helfenden persönlich.  
 
Aktuell werden Formular-Experten gesucht, die beim Ausfüllen von Anträgen helfen können, 
sowie Spielefreunde für Kinder und Kulturfreunde, die Interessierte gelegentlich zu 
kulturellen Veranstaltungen einladen. Darüber hinaus werden gebrauchte Laptops, Drucker 
und Handys benötigt, die von IT-Spezialisten im Helferkreis geprüft und aufbereitet werden, 
um sie anschließend an Schüler, Auszubildende oder Jobsuchende weiterzugeben. Wer nach 
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HELFERKREIS ASYL OTTOBRUNN/HOHENBRUNN –  
GESUCHT WERDEN … 
Am 7. Dezember waren über 70 Flüchtlingsfamilien aus 17 Ländern zur traditio-
nellen Nikolausfeier des Helferkreises eingeladen. Garten, Saal und Bastelstube 
im EJO, dem Haus der Evangelischen Jugend Ottobrunn, wurden vom Helfer-
Team mit vielen Lichtern geschmückt. Die Besucher brachten ihre kulinarischen 
Spezialitäten zum Gebäck-Buffet mit. Für manche Kinder und Erwachsene war es 
das erste Mal, dass sie einem Nikolaus begegneten und Weihnachtslieder sowie 
Weihnachtsbasteleien rund um das Fest kennenlernen durften.

Kardinal Reinhard Marx betont: 
„Die Kirche muss sich für die 
Schwächsten einsetzen, und 
dazu gehören auch die Flücht-
linge. Es ist unsere Pflicht, ihnen 
zu helfen und sie in unserer Ge-
sellschaft willkommen zu heißen.“ 
Dieses Gefühl der Willkommens-
kultur erleben die Besucher nicht 
nur während der Nikolausfeier, 
sondern auch jeden Monat im 
Café International, das vom Café-
Team des Helferkreises im EJO 
angeboten wird.

Unsere ehrenamtliche Hilfe ist 
vielfältig. Menschen im Alter von 
13 bis 90 Jahren engagieren sich 
im Helferkreis für Flüchtlinge.  
Lern-Paten bieten Nachhilfe in 
Deutsch, Mathe und weiteren Fä-
chern, sei es regelmäßig oder bei 
der Prüfungsvorbereitung. Job- 
Paten unterstützen bei Bewerbun- 
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gen für Ausbildungsplätze, Mini-Jobs oder Arbeitsstellen. Familienpaten stehen 
Familien in Alltagsfragen zur Seite. Menschen beim Aufbau eines neuen Lebens 
und der Integration in unsere Gesellschaft zu unterstützen, fremde Kulturen ken-
nen zu lernen bereichert oft auch den Helfenden persönlich. 

Aktuell werden Formular-Experten gesucht, die beim Ausfüllen von Anträgen hel-
fen können, sowie Spielefreunde für Kinder und Kulturfreunde, die Interessierte 
gelegentlich zu kulturellen Veranstaltungen einladen. Darüber hinaus werden ge-
brauchte Laptops, Drucker und Handys benötigt, die von IT-Spezialisten im Hel-
ferkreis geprüft und aufbereitet werden, um sie anschließend an Schüler, Aus-
zubildende oder Jobsuchende weiterzugeben. Wer nach der Weihnachtszeit ein 
nicht mehr benötigtes Gerät abgeben möchte, kann sich gerne an Dr. Michael 
Steinacker unter E-Mail spenden@helferkreis-asyl.com wenden. Zudem suchen 
wir IT-Profis, die Erwachsenen im Einzelunterricht Grundkenntnisse im Umgang 
mit Laptops vermitteln können, und weitere Lern- und Familienpaten.

Der Helferkreis arbeitet eng mit den Kirchen, Gemeinden und den Asylsozialarbei-
tern zusammen. Bei Sommerfest, Neujahrsempfang und Kultur Talks und Essen 
über’n Tellerrand wird die Geselligkeit gepflegt.

Möchten Sie nähere Informationen? 

Schreiben Sie uns unter info@helferkreis-asyl.com. Wir treffen uns 3 x im Monat, 
mittwochs, 17 Uhr in St. Magdalena, gerne können Sie uns bei diesen Treffen 
kennen lernen. Die Termine sind im Schaukasten von St. Magdalena oder unter 
www.helferkreis-asyl.com, für Helfer / Organisatorisches zu finden. 

Im monatlichen „Café International“ im EJO, Haus der Evangelischen Jugend 
Ottobrunn, Gartenstraße 1 sind Gäste herzlich willkommen! 
Der nächste Termin ist am Samstag, 25.01.2025, 15 – 17 Uhr.

Heidi Maurer, Sprecherin Helferkreis, St. Magdalena, heidi.maurer@t-online.de 
Steffi Marrero, Sprecherin Helferkreis, Evang. Michaelskirchengemeinde und 
Integrationsbeauftragte der Gemeinde Ottobrunn, stefanie.marrero@ottobrunn.de 
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Familiengottesdienst 
am Fest Taufe des Herrn 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

                                                                                       Quelle: Evangelium in Leichter Sprache 

 

St. Otto: Samstag, 11.01.2025, um 18:00 Uhr 
St. Ulrich: Sonntag, 12.01.2025, um 9:00 Uhr 

St. Magdalena: Sonntag, 12.01.2025, um 10:30 Uhr  
 

Familiengottesdienst 
am Fest Taufe des Herrn 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

                                                                                       Quelle: Evangelium in Leichter Sprache 

 

St. Otto: Samstag, 11.01.2025, um 18:00 Uhr 
St. Ulrich: Sonntag, 12.01.2025, um 9:00 Uhr 

St. Magdalena: Sonntag, 12.01.2025, um 10:30 Uhr  
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BBiibbeellkkrreeiiss  iinn  SStt..  MMaaggddaalleennaa  
DDiieesseess  MMaall  aamm  1133..  JJaannuuaarr,,  ddeenn  22..  MMoonnttaagg  iimm  
MMoonnaatt  uumm  1199::3300  UUhhrr!!  

  
  

 

Im Mittelpunkt der Gespräche steht die alttestamentliche Lesung des  
jeweils darauffolgenden sonntags.  
Dieses Mal geht es um eine Lesung aus dem Buch Jesaja (Jes 62, 1-5).  
Dabei soll auch der Bezug zum Evangelium, der Hochzeit zu Kana (Joh 2, 1-11), 
deutlich werden. 
Damit diese Texte besser verständlich werden und ihr großer Reichtum 
entdeckt wird, möchte ich zu diesem Bibelkreis wieder ganz herzlich einladen! 
Am besten, Sie bringen Ihre eigene Bibel mit. Auf einen gemeinsamen Abend 
freuen sich alle TeilnehmerInnen und 

Egid Hiller, Diakon 

 

BBiibbeellkkrreeiiss  iinn  HHoohheennbbrruunnnn  
  AAcchhttuunngg::  VVeerrsscchhiieebbuunngg  aauuff  MMiittttwwoocchh,,    
ddeenn  1155..  JJaannuuaarr  22002255,,  uumm  1199::3300  UUhhrr!!!!!!  

  
 

Der Bibelkreis findet im 1.Stock des Hohenbrunner Pfarrsaals statt. 
Wir lesen weiter im Matthäusevangelium. 
Alle, auch neue Interessierte, sind herzlich willkommen! 
Auf gute Gespräche freut sich mit allen TeilnehmerInnen 

Egid Hiller, Diakon 
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Treffpunkt: Aktiv & Kreativ 
 

Möchten Sie gerne Gemeinschaft mit anderen erleben, sich austauschen und 
mal etwas Neues ausprobieren, dann sind Sie herzlich eingeladen: 

Wo:                              im Pfarrsaal St. Albertus Magnus, Ottobrunn 

Wann:                          Geplante Treffen sind, bis auf Ausnahmen, an jedem  
                                   3. Donnerstag im Monat.  
                                      also am: 16.01., 20.02., 20.03., 10.04.!, 15.05., 26.06.!, 
                                                      17.07., 18.09., 16.10., 20.11., und 18.12.2025 
                                       jeweils um 17.00 Uhr, Dauer ca. 60 bis 90 Minuten. 

Bitte im Zweifel nachfragen, ob evtl. ein Ausflug o.ä. an diesem Tag stattfindet.     

Wir beginnen immer mit einer kurzen, sinnhaften Geschichte, über die wir uns 
kurz austauschen und gestalten dann den weiteren Verlauf der Treffen je nach 
Ideen und Wünschen der Teilnehmer.  
So besuchten wir letztes Jahr die immersive Lichtshow „Genesis“, gingen ins 
Kino, fuhren zwei Mal zu Ausstellungen nach Freising, kochten gemeinsam, und 
spielten Tischtennis und andere Spiele. 

Inzwischen sind wir zu einer offenen und bunt gemischten Gruppe aus 
verschiedenen Pfarreien zusammengewachsen, in die sich jede und jeder mit 
seiner Person, seinen Ideen und Talenten gerne einbringen kann. 
Neugierig geworden? Schauen Sie doch einfach mal vorbei!                                                    

 
Sie können uns gerne kontaktieren: 
Sigrid Schoeneich   sigi.schoeneich@t-online.de   
Tony Brand              tony@salio.de 
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ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST ZUR                       
GEBETSWOCHE FÜR DIE EINHEIT DER CHRISTEN
 

Die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Otto- 
brunn (AcKiO) lädt Sie ganz herzlich zum nächsten  
Ökumenischen Gottesdienst in Ottobrunn ein.  
Gemeinsam feiern alle vier christlichen Kirchen des 
Ortes, die kath. Gemeinden St. Otto, Magdalena, 
St. Albertus Magnus, evang. Michaelskirche, Freie 
evang. Gemeinde und Gemeinde der Adventisten 
des siebten Tages 

                            am Sonntag, den19.01.2025 um 10.00 Uhr

in der Kirche von St. Albertus Magnus, Einsteinstrasse Ottobrunn. 

Der Leitgedanke des Gottesdienstes „Glaubst du das?“ und Gestaltungs- 
elemente gehen zurück auf eine ökumenischen Klostergemeinschaft aus  
Männern und Frauen in Norditalien. Die AcKiO freut sich, mit Ihnen im  
Gottesdienst wieder ein sichtbares ökumenisches Zeichen in Ottobrunn zu 

KKiinnddeerrggootttteessddiieennsstt  
  

  

  

  

  

  

  

  

SSoonnnnttaagg,,  0077..0077..22002244  

1100::3300  UUhhrr  

SStt..  MMaaggddaalleennaa  --  OOttttoobbrruunnnn  
Wir beginnen den Gottesdienst gemeinsam  

in der Kirche St. Magdalena und ziehen dann zum 
Kindergottesdienst in den Pfarrsaal. 

IImm  AAnnsscchhlluussss  aann  ddeenn  GGootttteessddiieennsstt  ssiinndd  SSiiee  aallllee  hheerrzzlliicchh  zzuumm  
FFaammiilliieennbbrruunncchh  iinn  ddeenn  PPffaarrrrssaaaall  eeiinnggeellaaddeenn..  

  

SStt..  MMaaggddaalleennaa  
OOttttoossttrr..  110022  

8855552211  OOttttoobbrruunnnn  

Sonntag, 19.01.2025, um 10.00 Uhr, 
in St. Albertus Magnus - Pfarrheim

Albert-Schweitzer-Str.2  |  85521 Ottobrunn

Kindergottesdienst
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Sie	wollen	sich	nicht	mit	Ja	und	Amen	zufriedengeben?		
Reden	Sie	mit!	U< ber	den	Bibeltext,	die	gehörte	Predigt,	unseren	
Glauben	und	darüber,	was	all	das	mit	unserem	Leben	zu	tun	hat.	
Modus:	geschwisterlich,	konstruktiv,	gerne	auch	kritisch	
	

	nach	der	Vorabendmesse	in	St.	Otto	am	19.	Oktober	2024	
im	Pfarrsaal	von	St.	Otto.	

Dauer:	ca.	1	Stunde	
	

 

	
	

	

	

	

	

	

	
Auf	Ihr	Kommen	freuen	sich	Pfarrer	Rolf	Merkle	(Prediger)	

und	Gerlinde	Hiller	(Moderation)!	

	
	

Das	nächste	Predigtgespräch	ist	dann	am	16.	November	24,		
auch	wieder	im	Pfarrsaal	von.	St.	Otto.	

 

															 	
																								  

	
Weil	Austausch	unseren	Glauben	reicher	und	unser	Leben	bunter	macht! 

Achtung:	
neuer	
Termin!	

	

	

Sie	wollen	sich	nicht	mit	Ja	und	Amen	zufriedengeben?		
Reden	Sie	mit!	U< ber	den	Bibeltext,	die	gehörte	Predigt,	unseren	
Glauben	und	darüber,	was	all	das	mit	unserem	Leben	zu	tun	hat.	
Modus:	geschwisterlich,	konstruktiv,	gerne	auch	kritisch	
	

	nach	der	Vorabendmesse	in	St.	Otto	am	18.	Januar	2025	
im	Pfarrsaal	von	St.	Otto.	

Dauer:	ca.	1	Stunde	
	

 

	
	

	

	

	

	

	

	
Auf	Ihr	Kommen	freuen	sich	Diakon	Egid	Hiller	

und	Gerlinde	Hiller	(Moderation)!	

	

Das	nächste	Predigtgespräch	ist	dann	am	08.	Februar	2025,		
auch	wieder	im	Pfarrsaal	von.	St.	Otto.	

 

															 	
																								  

	
Weil	Austausch	unseren	Glauben	reicher	und	unser	Leben	bunter	macht! 

Achtung:	
neuer	
Termin!	

	

	

Sie	wollen	sich	nicht	mit	Ja	und	Amen	zufriedengeben?		
Reden	Sie	mit!	U< ber	den	Bibeltext,	die	gehörte	Predigt,	unseren	
Glauben	und	darüber,	was	all	das	mit	unserem	Leben	zu	tun	hat.	
Modus:	geschwisterlich,	konstruktiv,	gerne	auch	kritisch	
	

	nach	der	Vorabendmesse	in	St.	Otto	am	18.	Januar	2025	
im	Pfarrsaal	von	St.	Otto.	

Dauer:	ca.	1	Stunde	
	

 

	
	

	

	

	

	

	

	
Auf	Ihr	Kommen	freuen	sich	Diakon	Egid	Hiller	

und	Gerlinde	Hiller	(Moderation)!	

	

Das	nächste	Predigtgespräch	ist	dann	am	08.	Februar	2025,		
auch	wieder	im	Pfarrsaal	von.	St.	Otto.	

 

															 	
																								  

	
Weil	Austausch	unseren	Glauben	reicher	und	unser	Leben	bunter	macht! 

Achtung:	
neuer	
Termin!	
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ST. AEGIDIUS, KEFERLOH, IM MORGENLICHT
Eine kleine Reflexion
von Gabriele Wenng Debert
Ein Kirchlein, das älteste romanische im 
Münchner Umkreis. Ich öffne die Tür und Dun-
kelheit empfängt mich natürlich nicht! Dunkel-
heit bedroht. Entweder also gleich rückwärts 
wieder raus oder schnell durch, durchzwän-
gen, durchtasten, wer weiß, welche Hinder-
nisse im Weg sind, an denen ich mich stoße, 
über die ich stolpere. Und ich traue mich auch 
bloß weiter, weil ich ganz vorne Licht sehe, ein 
kleines Licht zwar, aber immerhin. Was Dunkel 
alles sein kann: Schmerz, Angst, Verzweiflung, 
Aussichtslosigkeit, Tod, wenn ich Gott nicht 
spüre, wenn die Zweifel überhandnehmen. Sie 
wussten es, die alten Kirchenbauer, dass der 
Mensch nur den Mut findet, durchs Dunkel ob 
außerhalb oder in ihm hindurchzugehen, wenn 
ihm irgendwo ein Licht aufscheint. Wie schön, 
wenn durch die Nacht des Zweifels das Licht 

eines dünnen Vielleicht*) sickert und alles erhellt.
Als ich die bösen Geister hinter mir habe, wartet vorne in der Kirche auf halber Höhe ein 
erleuchteter Torbogen: Ziel, Anhaltspunkt, Sicherheit. Doch wirklich hineinsehen kann 
ich nicht. Dunkelheit ohne Licht ist schrecklich, Licht ohne Dunkelheit aber auch. In die 
Sonne schauen dazu sind unsere Augen nicht geschaffen. Wie gut, dass schräg vor dem 
Tor eine Scheibe ist, die im Licht aufleuchtet, ohne zu blenden. Schatten wirft sie, Zei-
chen an der Wand. Wie eine dreifache Monstranz steht sie auf einem Berg, einem Felsen. 
Golgotha? An der Wand wird sichtbar, dass die Scheibe durchbrochen ist, ein Kreuz in 
ihrer Mitte sie hält. Als ich näherkomme: Nicht durchbrochen, zusammengewürfelt ist 
sie, aus lauter metallenen Rechtecken. Rahmen ohne Bild alle Bilder obsolet? Ketten-
glieder nicht mehr nötig, weil wir frei sind? Leere Grabstätten der Tod besiegt? Eher 
denke ich an Ecken und Kanten des Lebens, aus denen schließlich doch etwas Rundes 
wird, durch das Licht hindurchscheint. Wie durch das Kreuz, das tatsächlich, wie ich jetzt 
erst sehe, gläsern ist, als ob es sich auflöst im Licht Gottes. Sei es so!
Darüber, an den Wänden der Apsis, tritt aus dem Reigen der Fresken der Weltenrichter 
hervor der Weltenlichter. Selbst wenn die Gestalt verblasst, ohne ihren blutroten Mantel 
kaum sichtbar wäre: Ich bin da! Aber ich muss schon genau hinschauen, um die zum 
Schwur erhobene Hand zu erkennen.
Ich wende mich um und da ist aus dem Dunkel der Raum aufgetaucht, harmlos und 
morgengrau. Das Licht fließt mittlerweile in einem Schwall aus dem Torbogen, weicht 
fast hörbar knisternd das Dunkel auf, legt einen hellen Weg durch den Raum, der sich mit 
alten Worten füllt. Als ob aus dem dünnen Vielleicht ein großes Vielleicht**) geworden ist.*) 
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Meditatives Tanzen  
21. Januar, 19.00 bis 20.30 Uhr 

Pfarrsaal St Magdalena   

 
 

Tanzend wollen wir das Jahr 2025 bei      
beschwingten und ruhigen Kreistänzen begrüßen.  

Alle, die Freude an Musik, Bewegung und  
Gemeinschaft haben, sind herzlich willkommen.  

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.  
Leitung: Birgit Filipiak-Pittroff (Tel: 6015489) und Petra Strazdins (Tel: 6803668) 
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Sonntag, 2. Februar 2025, 17 Uhr
St. Stephanus, Hohenbrunn

Sabine Blöchinger: Lesung aus der Bibel
Wolfgang Baldes: Lesung der Lyrik, Konzept

Stefan Förth: Orgelimprovisationen

Veranstalter: Kirchenstiftung St. Magdalena, Ottobrunn

BIBEL | LYRIK | ORGELIMPROVISATIONEN
ZUM FEST DARSTELLUNG DES HERRN

mit Texten von Jim Burklo, Bob Dylan („Forever Young“), Günter Kunert,  
Kurt Marti, John Henry Newman, Rumi und aus der Bibel

Gott ...
in Wort und Klang
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Pfarrfasching Ottobrunn - 8. Februar 2025 
  BBaahhnnsstteeiigg: PPffaarrrrssaaaall  SStt..  AAllbbeerrttuuss  MMaaggnnuuss

 Ticketpreis: Kulinarischer Beitrag zum Buffet

08-02-25

QUERBEET-CHOR STARTET WIEDER DURCH 
und freut sich auf neue, singbegeisterte Mitglieder mit und ohne 
Chorerfahrung. Kommen Sie vorbei und singen Sie mit!

Wir sind ein Laienchor aus Putzbrunn und pro-
ben 14-tägig am Dienstag von 19.15 – 20.45 
Uhr im Clubraum der katholischen Pfarrei St. 
Stephan in Putzbrunn.

Unser Chorleiter vermittelt Freude und Spaß 
am gemeinsamen Singen, das Erleben von 
harmonischem Zusammenklang verschiede-
ner Stimmen und die Einbeziehung von Kör-
per und Rhythmus beim Singen. Unserem 
Motto folgend singen wir QUERBEET durch 
unerschöpfliches Liedgut.

Musikpädagoge und Chorleiter Christoph Ludwig freut sich über Ihre direkte 
Kontaktaufnahme: Tel.: 01573 1655101                     
 E-Mail: tochrislu@rocketmail.com
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Bewundern Sie auch die Leute, die sagen 
können: „Da muss man nur vertrauen!“? 
Schön, wenn das gelingt! Aber wenn es 
dann mal heftig kommt, ob der Satz dann 
auch noch greift? Der Exerzitienweg in der 
Vorbereitung auf Ostern wäre eine gute 
Möglichkeit, dies zu vertiefen, denn da 
heißt es: 
 

Vertrauen wagen 
 

Große Themen in den täglichen 
Anregungen, Meditationen, Gebeten und 
Texten aus dem Evangelium werden 
aufgegriffen. Es geht unter anderem um 
Geborgenheit, Beziehung, um Festhalten 
und Loslassen, um Mut, Kraft, 
Verwandlung und Heilung.  
Es ist ein 4-wöchiger Weg, auf dem die 5 
gemeinsamen Begleittreffen eine gute 
Stütze sind, die als tragend empfunden 
werden kann. Es ist aber auch möglich, den 
Weg ganz für sich zu gehen, dann erhalten 
Sie 5 begleitende E-Mails über den Ablauf 
der Treffen. 
 

Voraussetzungen braucht es keine um 
mitzugehen, lediglich die Offenheit, sich 
auf den Prozess einzulassen, und die 
Bereitschaft, sich täglich ein wenig Zeit für 
das jeweilige Thema zu nehmen und damit 
auch Zeit für Gott und Zeit für sich. Dazu 
gehört dann auch ein abendlicher 
Rückblick auf den vergangenen Tag. 
 

 
 
 
 
 
 
             

 
                                                   © Ingrid Meyerhöfer 

 
Abendgruppe : 5 Treffen 
mittwochs 12.3. bis 9.4.2024 
19:30-21:30 Uhr 

Morgengruppe: 5 Treffen 
donnerstags 13.3. bis 10.4.2024,  
9:00-11:00 Uhr 

Nachbereitungstreffen: 7.5.24 
19:30-21:30 Uhr 

Ort: St. Magdalena, Pfarrsaal 
Anmeldung bitte bis 26. Februar 24 
Gerlinde Hiller    Tel.: 089-603472                
E-mail: gerlinde.hiller@arcor.de 
 
Seien Sie ganz herzlich eingeladen, diesen 
Weg mitzugehen in der Zuversicht, dass 
das zarte Pflänzchen „Vertrauen“ weiter 
wächst und widerstandsfähiger wird… 
Auf einen gemeinsamen Weg freut sich 

   Gerlinde Hiller 
 

Exerzitien im Alltag - Christsein im Alltag 2025 
 

Vertrauen wagen 
 

Ein spiritueller Weg 
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Kontaktinformationen

Pfarrbüro St. Stephan, Tel. 089 / 42 00 179-00, Glonner Str. 19c, 85640 Putzbrunn, 
Fax 089 / 42 00 179-06, St-Stephan.Putzbrunn@ebmuc.de, www.st-stephan-putzbrunn.de
Öffnungszeiten: Montag 14-16 Uhr in St. Stephan, Glonner Str. 19c, 85640 Putzbrunn
Konto der Kirchenstiftung St. Stephan, Putzbrunn:
Kreissparkasse München IBAN: DE57 7025 0150 0330 3722 93

Pfarrbüro St. Otto, Tel. 089 / 61066730; Friedenstr. 15, 85521 Ottobrunn, Fax 089 / 610667348
st-otto.ottobrunn@ebmuc.de, www.st-otto-ottobrunn.de 
Aufgrund von Personalmangel nicht besetzt!
Konto der Kirchenstiftung St. Otto, Ottobrunn:
Liga Bank München, IBAN: DE87 7509 0300 0002 1410 94

Pfarrbüro St. Albertus Magnus, Tel. 089 / 629705-0; Albert-Schweitzer-Str. 2, 85521 Ottobrunn, 
st-albertus-magnus.ottobrunn@ebmuc.de, www.albertusmagnus.de
Öffnungszeiten: Mo / Mi / Fr 9-11 Uhr und nach Vereinbarung
Konto der Kirchenstiftung St. Albertus Magnus, Ottobrunn:
Liga Bank München, IBAN: DE14 7509 0300 0002 1512 35

KOORDINATION DER KIRCHENMUSIK IM PFARRVERBAND 
Kirchenmusiker Stefan Förth, Tel. 089 / 62 97 05 - 40, SFoerth@ebmuc.de

VERWALTUNGSLEITUNG 
Simon Staschewski, Tel. 089 / 60 60 93-0

PFARRVERBANDSBÜRO VIER BRUNNEN – OTTOBRUNN 
Pfarrbüro St. Magdalena / St. Stephanus Hohenbrunn, Tel. 089 / 60 60 93-0
Ottostr. 102, 85521 Ottobrunn, Fax 089 / 60 60 93-99; st-magdalena.ottobrunn@ebmuc.de, 
www.pv4bo.de
Öffnungszeiten: Di 9-11 Uhr, Mi 16.30-18.30 Uhr, Do 9-11 Uhr und nach Vereinbarung
Konto der Kirchenstiftung St. Magdalena, Ottobrunn:
Liga Bank München, IBAN: DE75 7509 0300 0002 1411 16
Konto der Kirchenstiftung St. Stephanus, Hohenbrunn:
Liga Bank Regensburg, IBAN: DE95 7509 0300 0002 1406 59

SEELSORGETEAM
Pfarrer Rolf Merkle, Leiter des Pfarrverbands, Tel. 0151-21903909, RMerkle@ebmuc.de
Pfarrvikar Stefan Berkmüller, Tel. 089 / 610 66 73-49, SBerkmueller@ebmuc.de
Pfarrvikar P. Tadeusz Sobczyk SDB, Tel. 089 / 60 60 93-12, TSobczyk@ebmuc.de
Gemeindereferentin Larissa Neubauer, Tel. 089 / 62 97 05-14, LNeubauer@ebmuc.de

SEELSORGEMITHILFE
P. Andreas Kroworsch SDB, Tel. 089 / 48008421, kroworsch@donbosco.de
Diakon Egid Hiller, Tel. 089 / 60 34 72, egid.hiller@arcor.de
Diakon Erwin Mühlbauer, Tel. 089 / 60 60 93-0, EMuehlbauer@ebmuc.de

Hier finden Sie alle Gottesdienst- und Veranstaltungstermine: www.pv4bo.de
Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe ist der Sonntag, 05.01.2025.
Beiträge für die Feb.-Ausgabe senden Sie bitte an Larissa Neubauer, LNeubauer@ebmuc.de


